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FCGärtringensetztaufDietmarSeethaler
Von Michael Stierle

Landesliga, Staffel III:Rund zwei Wochen vor
dem ersten Punktspiel im neuen Jahr hat der
FC G"rtringen die Zusammenarbeit mit dem
vor der Runde vom TSV M!nchingen ge-
kommenen Trainer Dietmar Seethaler auch
f!r die kommende Saison vereinbart. ¹ Er
macht bei uns einen prima Job und ist der
ideale Trainer f!r unsere Mannschaft ª , sagt
FC-Spielleiter Klaus L!ffler . ¹ Wir sind uns
sicher, dass sich unter seiner Regie auch
wieder der Erfolg in G"rtringen einstellen
wird. ª

Wobei die Verl"ngerung eher eine Form-
sache war. ¹ Wir haben uns dar!ber unter-
halten ª , so Seethaler !ber die kleine Runde
mit ihm, dem Vorsitzenden Ralf Laur und
Klaus L!ffler , ¹ dabei auch die Gr!nde f!r
das bisherige Abschneiden aufgearbeitet. ª
Denn dass der FC G"rtringen damit bislang
hinter den Erwartungen geblieben ist, will
auch der Trainer gar nicht in Abrede stellen.
Platz zehn mit nur 17 Punkten ist nicht das,
was sich der Verbandsliga-Absteiger vor-
stellte. Dar!ber t"uscht auch der Einzug ins
WFV-Pokalviertelfinale mit dem Ausw"rts-
spiel bei den SF Dorfmerkingen am 30. M"rz
nicht hinweg.

¹ Das Verletzungspech war sicherlich der
entscheidende Grund f!r unser bisheriges
Abschneiden ª , so Seethaler , ¹ uns haben ein-

fach die Alternativen gefehlt. ª Mit den be-
kannten Folgen: Die meisten Spiele, die auf
der Kippe standen, gingen verloren, ver-
schossene Elfmeter kamen dazu. ¹ Wir haben
ein positives Torverh"ltnis und stehen trotz-
dem unten drin ª , betont der FCG-Coach,
der in der vergangenen Saison den TSV
M!nchingen !ber die Relegation und dort
unter anderem gegen den VfL Sindelfingen
in die Verbandsliga W!rttemberg f!hrte,
sich deshalb auch erst sehr sp"t um die
G"rtringer Belange k!mmern konnte. ¹ Da-
durch habe ich im Sommer den Kader so
!bernommen ª , blickt er zur!ck. Im Klar-
text: Groûen Einfluss hatte er nicht mehr
darauf, was er im Hinblick auf die n"chste
Spielzeit "ndern wird. Das auch schon getan
hat mit den beiden Neuverpflichtungen in
der Winterpause, Christian Flack (FC G#t-
telfingen) und Peter Steeb (VfL Nagold). ¹ In
der R!ckrunde muss sich jeder bew"hren,
die Spieler wissen genau, was ich von ihnen
erwarte ª , erkl"rt Seethaler . Und nach kur-
zem Nachdenken: ¹ Vielleicht muss man sich
dann am Ende auch von dem einen oder
anderen trennen. ª

Klar ist auf jeden Fall, dass sich die
Mannschaft so schnell wie m#glich in siche-
re Gefilde absetzen soll. Dietmar Seethaler :
¹ Unsere ersten beiden Gegner sind Pfullin-
gen und Sindelfingen. Wenn wir da leer aus-
gehen, stehen wir unten drin. Das darf auf
keinen Fall passieren. ª

Dietmar Seethaler: Auch in der kommenden
Saison Trainer in Gärtringen Foto: amk/II


